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Lösungsvorschlag:  
Mindmap „Schulden“

Schulden sind eine Verpflichtung, einer Gläubigerin oder einem Gläubiger Geld (oder andere 
Vermögenswerte) zurückzuzahlen. Meist werden für das Ausleihen des Geldes Zinsen fällig, 
es muss also auch dafür bezahlt werden.

• Kreditinstitute

• Unternehmen/Handel (Versandhandel, Online-Shops, Gaming-Anbieter)

• Kreditkartenunternehmen

• Familie und Freunde

• Kreditaufnahme (oft für größere Anschaffungen: Wohnung, Auto …)

• Ratenkauf (Kauf auf Teilzahlung, z.B. für Elektronik, Möbel)

• Kontoüberziehung (Dispokredit)

• Kreditkartennutzung (Abbuchung nach Rechnungsstellung oder mit Teilzahlung)

• Zahlungsrückstände (Mietschulden, Stromrechnung, Telefonrechnung)

• Anhäufung von Zahlungsaufschüben (wie z.B. Buy Now Pay Later) als möglicher Einstieg
in die Schuldenfalle (Kauf diverser Konsumartikel, Bestellungen zur Probe)

• Konsumverhalten: Ungeplante Käufe, „Kaufen auf Pump“, Werbung, Lifestyle

• Persönliche Krisen: Arbeitslosigkeit, Krankheit

• Unvorhergesehene Ausgaben: Autoreparaturen, medizinische Kosten, Haushaltsgeräte

Frage 1: Schreibe eine Definition für Schulden. 

Frage 2: Bei wem können Schulden gemacht werden? (Gläubigerinnen & Gläubiger)

Frage 3:  Wie können Schulden entstehen? (Formen der Verschuldung)

Frage 4: Welche Gründe gibt es, Schulden zu machen?
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Lösungsblatt: Mindmap „Schulden“

•	 Budgetplanung

•	 Beratung

•	 bewusster Konsum

•	 Budgetplanung

•	 Schuldenberatung

•	 Umschuldung

•	 Ratenvereinbarung

Frage 6: Wie können wir Schulden vermeiden?

Frage 7:  Wie können wir mit Schulden umgehen?

•	 Überschuldung

•	 SCHUFA-Eintrag

•	 Verbraucherinsolvenz

Frage 5: Welche Risiken und welche Konsequenzen können mit Schulden  
	      zusammenhängen?


